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Dann Namen 92. Paulus — 96. Paschalis. Vgl. über 
diesen mehrfach gedruckten Katalog Duchesne, Étude S. 106, 
der ihm allen Werth abspricht, aber Lib. pont. S. LXV be­
merkt, dass er ebenso wie Vatican. 341 (Étude S. 109), der bis 
Stephan V. geht, an einer auffallenden Stelle mit Fel. überein­
stimmt (unter Victor: ‘sicut Pius’ statt ‘sicut Eleutherius’). 
Namen und anderes sind sehr verderbt (28. Eutitanus; 54. Hir­
misda; 56. Felix nat. Somnium; 59. Agapius; 71. Honorosius).


